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[3236] Brot: und Semmel=-Tare vom 9. September 1847. 
1. Brottaxe der ſämmtlichen zünftigen Bäckermeiſter, das Pfd. R . 5 1 ſgr. 2 pf. 
2. Brottaxe des Bäckermeiſter Bräuer, No. 278., das Pfd. 8 1 R 8 1 far. 1 pf. 
3. Brottaxe des Bäckermeiſter Lange, No. 638. auf dem Niederviertel, das Pfd. 1 far. 2 pf. 
4. Brottaxe des Bäckermeiſter Geier, No. 500., das Pföd. 2 5 1 1 12 2 pf. 
5. Brottare des Bäckermeiſter Zſchieſche, No. 478., das Pfd. n E 1 ſgr. 1 pf. 

Semmeltaxe der ad 1. u. 4. genannnten Bäckermeiſter für 1 far. 105 Loth. 
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Görlitz, den 11. Septbr. 1847. Der Magiftrat. Polizei- Verwaltung. 


[3113] Die Fahrtare der Droſchkenführer betreffend. 
Die gegenwärtige Fahrtaxe wird dahin abgeändert, daß von nun an das Fahrgeld vom Bahnhofe 
allhier nach der Stadt und von den Halteſtellen nach dem Bahnhofe zwei und einen halben Sil⸗ 
bergroſchen für jede Perſon beträgt. 


In den übrigen Punkten bleibt die Taxe unverändert. ish 
Görlitz, den 1. September 1847. Der Magiſtrat. Polizei- Verwaltung. 


03233 Diebſtahls⸗ Bekanntmachung. 
In der Nacht vom 3. zum 4. d. M. ſind aus dem Chauſſeegraben am hieſigen Bahnhofe 2 Hand⸗ 
rammen, die eine mit 8, die andere mit 5 eiſernen Ringen beſchlagen, entwendet worden, und hat 
amnifikat Demjenigen, welcher ihm zu den Rammen wieder verhilft und den Dieb entdeckt, 2 Rthlr. 


Belohnung verſprochen. Vor dem Ankauf dieſer Rammen oder des Eiſenwerks derſelben wird gewarnt. 
Görlitz, 2 0 Sept. 1847. f Rieß Der Magiſtrat. Bolljeis Verwaltung 
[3227) Programm 


zur Feſtlichkeit bei Einweihung des neuen Friedhofs zu Goͤrlitz. 
Die feierliche Einweihung des neuen Friedhofs in der Nikolai⸗Vorſtadt erfolgt 


Montags den 27. September d. J 
in ea Ordnung: N 
ach zweimaligem Einläuten mit allen Glocken (früh um 7 und 75 Uhr) verſammeln ſich die 
Theilnehmer der Feierlichkeit in der Peterskirche. N 
Von hier aus bewegt ſich der Feſtzug um 8 Uhr unter Glockengeläute in nachſtehender Ordnung 
nach dem Nikolai⸗Kirchhofe: 5 


— bh — 


Die Schuljugend mit ihren Lehrern, und zwar: 
a) die Mädchen der erſten Claſſen der Nikolai⸗, Neiß⸗, Frauen- und Annen; ? zule, 
die der combinirten Claſſen und der höhern Bürgerſchule; ö 
b) die Knaben der erſten ſen der Volksſchulen, die der combinirten Claſſen aus der 
Bürgerſchule und die Schüler der höhern Bürgerſchule; 
c) die Schüler des Gymnaſiums. 
Der vereinigte Gymnaſial⸗Sängerchor. 
Die Geiſtlichkeit aller Confeſſionen mit Vortragung des Kreuzes. 
Der Magiſtrat, die Stadtverordneten nebſt ſämmtlichen Civil⸗ und Militairbeamten, 
denen ſich die Gemeinde anſchließt. 

Nachdem die Spitze des Zuges auf dem Nikolai⸗Kirchhof angelangt iſt, ſchweigen die Glocken. Der 
Zug bewegt ſich unter dem mit Poſaunen begleiteten Geſange No. 481, Vers 1—3. über den alten 
Kirchhof weiter auf den neuen, umgeht dieſen unter Abſingung des Liedes No. 469, und begiebt ſich 
dann auf dem Hauptgange bis in die Nähe der zur Feierlichkeit eingerichteten Tribüne im mittlern Theile 
des neuen Friedhofs. 1 

Hierauf folgt die Weihrede, Gebet und Segen. 

Nach Abſingung ven No. 210, Vers 9, 10. wird die Feierlichkeit geſchloſſen. Be 

Es bleibt vorbehalten, den Zeitpunkt, von welchem ab mit Schließung der ältern Kirchhöfe der 
neue Serge ſeiner Beſtimmung gegeben werden ſoll, nachträglich näher zu beſtimmen. 

örlitz, den 7. Septbr. 1847. Der Magiſtra t. 
—— 


Bekanntmachung. za 
Da im Laufe künftigen Monats die Gewerbeſteuer-Rolle für das Jahr 1847 regulirt werden ſoll 
ſo fordern wir 
1) alle die Gewerbetreibenden, welche vor Ablauf des Monats October ihr Gewerbe einſtellen wollen; 
3 diejenigen, welche innerhalb derſelben Zeit 
a) ein Gewerbe anfangen, 
b 17 ſeither ae geweſenes Gewerbe in ein ſteuerpflichtiges ausdehnen, oder 
e) ihr jetzt ſteuerpflichtiges Gewerbe dahin einſchränken wollen, daß es ſteuerfrei wird; ferner 
3) diejenigen, die für das künftige Jahr Hauſirſcheine zu erhalten wünſchen, und endlich 
4) die Frachtfuhrleute, Lohnkutſcher und Pferdeverleiher, welche ihren Pferdebeſtand für das Jahr 
a 1847 zu vermehren oder zu vermindern gedenken, 
hiermit auf, ſolches ungeſäumt bei unſerm Gewerbeſteuer-Amte anzuzeigen. 
„Zugleich machen wir das gewerbetreibende Publikum abermals auf die im F. 39. des Gewerbeſteuer⸗ 
Geſetzes vom 30. Mai 1820 enthaltenen Beſtimmungen aufmerkſam, nach denen 
a) derjenige, welcher die Anmeldung eines ſteu erfteien Gewerbes unterläßt, in Einen Thaler Strafe, 
b) wer ein ſteuerpflichtiges Gewerbe anzumelden unterläßt, in eine Strafe verfällt, die dem 
vierfachen Betrage der von ihm defraudirten jährlichen Gewerbeſteuer gleich komint, und 
e) derjenige, fo das Aufhören eines ſteuerpflichtigen Gewerbes anzumelden unterläßt, zur Fort⸗ 
aahlung der Steuer verpflichtet bleibt. 
Görlitz, den 11. Septbr. 1847. Der Magiſtrat. 


(8217) Es ſoll die Anfuhr verſchiedener Baumaterialien, als: Mauerziegeln, Kalk, Sand u. ſ. w., 
zum Bau des höheren Bürger⸗Schulgebäudes auf dem De u unter Vorbehalt der Genehmigung 
an den Mindeſtfordernden derdungen werden, und iſt deshalb auf hieſigem Rathhauſe zum a 

65 17. September e., Nachmittags um 3 Uhr, 
ein Termin anberaumt, zu welchem Unternehmungsluſtige mit dem Bemerken eingeladen werden, daß 
die Bedingungen im Termine publieirt werden ſollen. 
Görlitz, den 6. Septbr. 1847. Der Magiſtrat. 

[8029] Bekanntmachun g. 

22 Ctr. 19 Pfd. kaſſirte Akten werden in Packeten von J Ctr., theils zum Einſtampfen, theils als 


Makulatur, im Auctionslokale den mr 
= 15 28. September c., Vormittags h Uhr, * 
| Y eiflietend verkauft. 


h een iſſarius Rißler gegen b lung m 5 
arg eh en 25. agi 1847 * Könfgl, Land⸗ und Stadtgericht 


— 
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3228 Auction. Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
It Nerichtlichen Auetions⸗Lokale, Jüdengaſſe No. 257., ſollen 3 
1) die Nachlaßgegenſtände der ſeparirten . ei Kutſche, geb. Meyer, beſtehend in Bet⸗ 
ten, Wäſche, Kleidungsſtücken, Büchern, Bildern, 1 Wanduhr, Meub es und Hausrath; 
2) die Nachlaß⸗Effecten der Johanne Chriſtiane verw. Tuchmachergeſell Ki fing geb. Büttig, 
eee Wäſche, Betten, 1 Wanduhr, 1 eiſernen Ofen, Meu les und Haus⸗ 
rath beſtehend; 
3) die Verlaſſenſchaftsſachen des Werffügrer Georg Wilhelm Dinant, und zwar: Kleidungs⸗ 
ſtücke, Wäſche, Betten, 2 filberne Löffel, 1 ſilberne Taſchenuhr, 1 Suppenkelle, 2 Eßlöf⸗ 
fel und 1 Paar Sporen von Neuſilber, 1 Sattel mit Steigbügeln, 1 Reitzaum, 2 com⸗ 
plette Pferdegeſchirre, 1 meſſingne Platte, Steingut, Gläſer, Bilder, Bücher, Meubles 
Aund Hausgeräthe; und 
) diverſe Pfand⸗Effecten, nämlich: Kleidungsſtücke, Wäſche, Betten, Meubles und Hausrath, 
im Termine Montags den 20. d. Mts. und folgende Tage, des Vormittags von 8 bis 
12 Uhr, öffentlich und gegen gleich baare Bezahlung in Preuß. Kourant verſteigert werden. f 
Görlitz, den 8. September 1847. 
D 0 2 1 ’ N F 
13229] Freiwillige Subhaſtation. 4 
— Das den Nagelſchmiedmeiſter Sammel Ehrenfried Schulze ſchen Erben gehörige Haus No. 340. hier⸗ 
gerichtlich auf 1925 Rthlr. 15 Sgr. abgeſchätzt, ſoll Erbtheilungshalber auf 
f den 11. October d. J., von Vormittags 11 Uhr ab, L 
au pieſiger Gerichtſtelle ſubhaſtirt werden. Die Taxe, der Hypothekenſchein und die Kaufbedingungen 
können in der III. Abtheilung unſerer Canzlei eingeſehen werden. 


Görlitz, den 31. Auguſt 1817. Königl. Land⸗ und Stadt⸗Gericht. 
[3230] Bekanntmachung. 


Da der Antrag auf Reſubhaſtation der der verehelichten Chriſtiane Dorothee Altmann, geb. Lange, 
gehörigen Häuslernahrung No. 160. zu Rothwaſſer zurückgenommen iſt, ſo iſt der auf den 13. Septem⸗ 
ber c., Vormittag 11 Uhr, anberaumte Licitationstermin wiederum aufgehoben worden. 


Görlitz, den 4. Septbr. 1817. Königl. Land- und Stadtgericht. 
13231] Fortgeſetzt freiwillig gerichtlicher Verkauf. 


Die den minderjährigen Geſchwiſtern Sohland gehörige Häusler-Nahrung No. 33. in Kl oſte r⸗ 
Markersdorf, abgeſchätzt zufolge der mit Hypothekenſchein und Bedingungen dem Aushange am 
ſchwarzen Bret im Erblehn-Gerichte daſelbſt beigefügten Taxe auf 300 Rthlr., wird Freitags 

den 1. October ., von 10 Uhr Vormittags ab, r 
an Ort und Stelle von uns ſubhaſtirt. 


Reichenbach, den 22. Auguſt 1847. Kloſter Marienthal ſches Juſtiz⸗Amt. 
[2919] | Bekanntmachung. 


fel Ausſaat ſoll von Ende dieſes Jahres ab auf 6 hinter einander folgende Jahre auf's neue v 
oder, inſofern die abgegebenen Gebote den Verkauf derſelben dem Intereſſe der Kommune angem 
erſcheinen laſſen, verkauft werden. Zu dieſem Zwecke iſt ein Lieitationstermin auf 
den 21. September e., Vormittags 10 Uhr, 1 

auf dem Rathhauſe hieſelbſt anberaumt, zu welchem Kauf⸗ und Pachtluſtige mit dem Bemerken eingela⸗ 
den werden, daß die Auswahl unter den Bietern vorbehalten und jeder derſelben daher 8 Tage an ſein 
Gebot gebunden bleibt. Die Kauf- und reſp. Pachtbedingungen können vom 1. September ab in unſe⸗ 
rer Regiſtratur eingeſehen werden. 

3 den 1 1847. Der Magiſtrat. 


[3130] Bekanntmachung. 

Von heute an werden alle Züge, auch die Verbindungszüge zwiſchen Leipzig und Breslau, die 

von Dresden um 10 Uhr und von Görlitz um 125 Uhr abgehen, bei allen Haltepunkten halten, um 
Paſſagiere aufzunehmen und abzusetzen. Dresden, den 4. Septbr. 1847. 


Das Directorium der ſächſiſch⸗ſchleſiſchen Eiſenbahn-Geſellſchaft. 


Die hieſige ſtädtiſche Ziegelei nebſt einigen dazu gehörigen Aeckern von ungefähr 10 Berliner ihn 
a 
ſen 
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Bun Es find zur Inſtandhaltung der Chauſſee von Niesky bis an die ſächſiſche Grenze bei Meu⸗ 
ſelwitz 75 Schachtruthen Baſaltſteine zu liefern. Unternehmungsluſtige werden aufgefordert, ſich am 
3. October, Vormittags um 10 Uhr in Niesky im Gaſthofe zur Lieitation einzufinden. Das Nähere 
darüber iſt bei dem Kater der Geſellſchaft, Herrn Kaufmann Wünſche in Ullersdorf, zu erfragen. 
Jankendorf, den 1. Sept. 1847. Das Direetorium des Niesky⸗Meuſelwitzer 
f Chauſſeebau⸗Vereins. 
Im Auftrage: Frhr. von Kleiſt. 


— — 


Nichtamtliche Bekanntmachungen. 


[3225] Die heut Nachmittag um 4 Uhr erfolgte glückliche Entbindung meiner lieben Frau Clemen— 
tine, geb. Woch, von einem gefunden Söhnlein beehre ich mich Verwandten und Freunden hiermit 
ergebenſt anzuzeigen. 

Pfarrhaus Rothwaſſer, den 8. September 1847. Kretzſchmar, P. 


[8224] 4000 Rthlr. werden auf ein Grundſtück, welches 12,000 Rthlr. an Werth iſt, zur erſten 
und alleinigen Hypothek zum erſten Oetober zu erborgen geſucht. 5 
Offerten werden unter der Chiffre G. 6. in der Expedition erbeten. 
Görlitz, den 13. Septbr. 1847. 
3240] 130 Rthlr. Mündelgelder liegen zum Ausleihen gegen hypothekariſche Sicherheit bereit. 
Wo? ſagt die Expedition d. Bl. 


13238] In der Neißgaſſe No. 350. iſt ein noch ziemlich neuer ſchwarzer Ofen billig zu verkaufen. 
Das Nähere zu erfragen bei dem Wirth. r f 
13242] Die von dem Herrn Prediger Hartmann in hiefiger Frauenkirche am 21. Auguſt gehaltene 
Predigt über Sacharja 8, 23. iſt im Drucke erſchienen und bei Herrn Adolph Müller in der Brü⸗ 
dergaſſe für 1 Sgr. zu haben. Der Miſſions⸗Verein. 
13241] Der am Salzhaus lagernde Bauſchutt kann unentgeldlich abgefahren werden. 
— | PPP Julius Krummel. 
[3239] Eine Brückenwaage von ca. 20 Ctr. Kraft, in noch brauchbarem Zuſtande befindlich, wird 
bald zu aufe geſucht. Von wem? ſagt die Expedition d. Bl. 4 


18223] Es wird eine Gutspachtung von einem jährlichen Pachtquautum von 5 bis 800 Thalern 
geſucht, bei einer Caution von 800 bis 1000 Thalern. Darauf reflectirende Herren Guts- und Ritter⸗ 
gutsbeſitzer werden gebeten, ihre Namen und Wohnorte in der Expedition des Anzeigers abzugeben. 


13237] Am 30. Auguſt iſt mir ein ſchwarzer Hund mit grauer Abzeichnung und langer Ruthe zuge⸗ 
laufen, welchen der rechtmäßige Eigenthümer gegen Erſtattung der Futterkoſten und Inſertionsgebühren 
wieder zurückerhalten kann bei dem Schäfer Schmidt in Nieder⸗Rudelsdorf. 


(3235) Die Stiftungsfeier der hieſigen Bibel⸗Geſellſchaft wird am 22. d. M., Mitt- 
woch nach dem 16. Sonntage n. Trinit., um 2 Uhr Nachmittags in der Nikolai-Kirche begangen wer⸗ 
den. Alle Freunde, des göttlichen Wortes ladet dazu ergebenſt ein 

SGoörlit, am 13. September 1847. das Direetorium der Bibel-Geſellſchaft. 
13222] Die Mitglieder der Tuchmachermeiſter⸗Begräbniß⸗Kaſſe werden auf den 20, Sept., Nachmit⸗ 
tag um 43 Uhr, zu Abhaltung des Convents im Tuchmacher⸗Handwerkshauſe eingeladen. 
„„ EEE ML. 8 Das Direetorium. 
— Ein Kuabe, welcher Luft hat, die Schuhmacher⸗Profeſſion zu erlernen, kann ſogleich ein Un- 
ommen finden beim Schuhmachermſtr. Glätzner jun-, Jüdengaſſe No. 251, 


— 
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13226] Dampfſchifffahrt 
zwiſchen 
Frankfurt g 
a. d. O. 3 
vermittelſt der Königlichen Seehandlungs-Dampfboote. 
Regelmäßige Paſſagierfahrten des Dampfboots 


- „Prinz Cari von Preussen“. 


Abfahrt von Frankfurt a. d. O.: Ankunft in Stettin: 
Jeden Montag und Donnerſtag früh 6 Uhr. An demſelben Tage gegen 4 Uhr Nachmittags. 
Abfahrt von Stettin: Ankunft in Frankfurt a. d. O.: 
Jeden Dienſtag und Freitag früh 6 Uhr. An demſelben Tage gegen 8 Uhr Abends. 


Preiſe der Plätze von Frankfurt bis Stettin und via versa: 
in 1. Cajüte 3 Rthlr. à Perſon, 
in 2. Cajüte 2 Rthlr. à Perſon, 
Kinder unter 10 Jahren zahlen die Hälfte; Familien, wenn ſie aus Mann und Frau, Eltern und ihren 
unverheiratheten Kindern beſtehen, genießen die Vergünſtigung, nur ! des Paſſagiergeldes zu entrichten. 
Außerdem findet auf dieſer Tour, ſo wie auch nach den Burlfipentlationen Schwedt und Cüſtrin 
ein regelmäßiger Güterverkehr mittelſt eigens dazu beſtimmter, verdeckter und verſchloſſener Schleppkähne 
ſtatt, die durch die Dampfboote bugſirt und in nachſtehender Ordnung expedirt werden: 


on Frankfurt: In Stettin: 
Dienſtag und Freitag Mittag. Mittwoch und Sonnabend Abend. 
Von Stettin: In Frankfurt: 
Montag und Donnerſtag Morgens. Dienſtag und Freitag Vormittag. 


Ebenſo werden mit dieſen Schiffen auch Paſſagiere nach allen Stationen befördert. 

Indem wir dies Unternehmen zu recht häufiger Benutzung auf's Angelegentlichſte empfehlen, bemer⸗ 
ken wir zugleich, daß wir jede weitere Auskunft hierüber, fo wie Frachttaxen gern ertheilen und bei 
Beziehungen oder Verſendungen über hier die uns geneigteſt anzuvertrauenden Speditionen ebenſo pünki⸗ 


lich als billig beſorgen werden. Herrmann & Co., 


Frankfurt a. d. O., im Auguſt 1847. Spediteure der Niederſchleſiſch-Märkiſchen Eiſenbahn, 
Agenten der Königlichen Seehandlungs-Dampfſchifffahrt. 


Nachweiſung der höchſten und niedrigſten Getraidemarktpreiſe der nachgenannten Städte, 
Waizen. Roggen | Ger ſte. [ Hafer. 


Stadt. Monat. döchſter j niedrigſt.] höchſter JT niedrigſt. höchſter | niedrigft. ; döchſter | niedrigſt. 
eee BEZ Pa | li |% eZ 12 


Bunzlau. den 6. Sept. 320 — 31.75 69 21 2, u Ti o ITF, TiO 2173 
Glogau. den 10, = 3405 2112| 61 2 2 611 2 — 1117 — 1614 3124| 6— 216 
Sagan. den 4. 9 39 2125] 2| 6 3/2 %% 9] 1118, 9%—28 9% —2— 
Grünberg. den 6. 3 E — — 2 14½25.— 1126 —J 1 18 — 115 —— 26! 6 
Görlitz. den 9. Sept. | 3 22 61 3.—.— 7 612 — 1 15 —1 I 22 61—25—I— 21/3 


Görlitzer Kirchen liſte. 


Geboten. Hrn. Joh. Chriſt. Dutſchke, Lehrer an der 4) Johann Pettgen, Schmiedegeſ., u. Frn. Anna geb. Hüb⸗ 
Stadtſchule allh., u. Fru. Minna Franziska geb. Hirche, T., ner, S., geb. den 30. Aug., 1 den 12. Sept., 7 
— d. 26, Aug., get. d. 5. Sept., Agnes Bianka Cöleſt., Oskar Emil. 5 

arb d. 9. Sept. — 2) Joh. Gottlob Domſch, Gedingebauer Getraut. Hr. Ernſt Carl Dammann, Oberamtm. u. 
in Girbigsdorf, z. Z. Inw. allh., u. Fru. Joh. Chriſt. geb. Rittergutsp. zu Langen⸗Oels, u. Igfr. Eliſe Laura Charl. 
Keller, T., geb. d. 16. Elug., get. d. 8. Sept., Joh. Ther. Petrick, Hr. Joh. Ang. Leberecht Petrick's, Part. in Dres⸗ 


Marie. — 3) Joh. Chriftt. Nollau, B., Hausbeſ. u. Victua⸗ den, ehel. ält. Frl. T., jetzt Hrn. Rob. Ed. Jul. Kuchen 


lenhdlr. allh., u. Ben. Chriſt. Fried. geb. Hartung, S., beckers, Oberamtm. u. Lieuten. beim Bürger⸗Militait allh., 
todtgeb. d. 7. Sept. — Bei der chriſtkalholiſch. Gemeinde: Pflegetochter, getr. d. 7. Sept. 


— —-— 
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Spitzenſtichen, 
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Geſtorben. 1 fr. Marie Agnes Fritſche, Mſtr. 
Chriſt. Gottfr. indes, Tuchſcheckers N Et 778 
u. Frn. Fried. Charl. geb. Franke, T., geſt. d. 4. Septbr., 
alt 23 J. 7 M. 16 T. — 2) Mile. Carl Adolph Finſter's, 
B. u. Tuchfabr. allh., und Arm. Chriſt. Fried. Gottl. geb. 


Volkert, T., Marie Olga, geſt. d. 3. Sept., alt 5 M. J T. 
— 3) Joh. Traug. Förſter's, B. u. Hausbeſ. allh., u. Frn. 
Joh. Dor. geb. Sonntag, T., Jul. Bertha, geſt. d. 5. Sept., 


alt 1 M., 12 T. — 4) Mir. Wilh. Julius Stoll's, B. 
u. Klemptners allh., u. Fru. Agnes Math. geb. Bombach, 
S., Carl Julius, geſt. d. 8. Sept., alt 2 M. 3 T. — 
5) Wilh. Walther, Eiſenbabnarbeiter, geſt. d. 5. Sept., alt 
21 J. — 6) Weil. Job. Carl Friedr. Jackiſch s, Maurer⸗ 
gef. allb., u. Frn. Joh. Chriſt. Amalie geb. Neuwirth, T., 
Marie Aug., geſt. d. 8. Sept., alt 7 M. . 


Fremdenliſte vom 6. bis incl. 9. September 1847. 


Gold. Strauß. Die Kaufl.: Holſch a. Kottbus, 
Bonz u. Häbber a. Dresden. Hoppe, Part. a. Hannover. 
Wagner, Fabr. a. Eibau. Schirkoff n. T., Gutsbeſitzer a. 
Kurst in Rußl. Becker, Handelsm. a. Neiberddorf. Wen⸗ 
zel, Rittergutsbeſ. a. Zibelle. Holliferand, Brauermſtr. aus 
Havelberg. Morgenſtern, Fabr. a. Oederan. Bobertag, Oek. 
a. Würben. Anders, Packmſtr. a. Dresden. Halmet, Lo⸗ 
comotivführer ebdhr. — Gold. Sonne Schultz, Hdlsm. 
a. Eiba. — Gold. Krone. v. Padio mit Gef. a. Paris. 
Die Kaufl.: Michaelis a. Berlin, Hirſchfelder a. Neuſalz a. 
d. O., Tribel a. Leipzig, Röſe a. Frankfurt, Bardeleden a. 
Leipa, Ritter a. Breslau, Prager a. Sprottau, Löwer a. 
Stettin, Zippel n. Fr. a. Breslau, Morchel a. Benzhauſen, 
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